
Gegründet 1865.

«v. Jahrgang.

Neue Geschitfisstunden: Samstag« !

Uhr Morgen« bt« 9 Uhr Abend«.
Andere Tage B.SU Morgen«

bis 6 Uhr Abend«.

Um WeihnachkSeinkäufe z» ei-

nem ungetrübten Vergnüge»
zu mache».

E« ist eine wirkliche Freude, Andere
,u Weihnachten glücklich zu machen.
Da» Angedinde der Viede. Zuneigung
«der Freundschaft kann an und sttr sich
sehr klein sein und wenig kosten, aber e«
sollte jorgsöltig ausgewählt werden.

Der Werth de« Geschenke« liegt Haupt-

sSchlich in dem Gedanken, der e« de
gleitet. Wenn Sie gerade jetzt

um die Geschenkeliste aufzu
"tell>n und in Gemächlichkeit die Au«>
wu.hl zu machen, so werden Sie nicht
allein mehr Comfort und Freude hoben,

sondei.n auch im Stande sein, jede» Ge-
schenk der nothwendigen Crwiigung

seiner und wahrscheinlich auch
mit einer geringeren Austage zu wäh
len. Kaufet frühzeitig im Tage

Sptelwaare^! Spielwaaren!
Cin großer, vefchöfiigier. fröhlicher

WeihnachiSladen. voll von ihnen. Je-
des wunderbare verlangte Ding ist hier
slii Ihre Inspektion und die fröhliche
ivewiulommnung Kleinen am Weih
nachtemorgen. Kommet heute und sehet
wie siilch und vollflSndig der Borrath
ist, und wie gewandt und bereitwillig
wir sind, um Ihre lind der Kinder je-

den Wunsch zu erfllVen, Diese Spezia-
Mölln fertig heute morgen:

39 Cent« bekleidete Puppe, 25 Cent«.
SS iLentS springender Hund oder

Hase, 2b Cent».

7b Cent» Cifenbahnzug und Geleise,
SO Cent».

b<> Cent« Tutograph, LS Cent».
36 Cent« rother Schaukelstuhl, 2b

Cent«.
.ig Cent« unbekleidete Puppe in einer

Schachtel. 2b Cent«.
39 Cent« Lrgeldreher, mit Riemen,

2b Cent«.
tl.«x> .National Coaster" Schlitten,

79 Cent«.
SV Cent» Schiesertasil mit Rllckeu,

25 Ceiit«.
WW»» »-A»«ch«« H-l, SkM.'Se

Cent«.
»K.bO Polizei Patrolwagen. <4.95.

Spielwaaren Welt?Erdgeschoß.

>2l-127 Wk.omlvx Avenue.

Bringt unS A ufttn.

üdu'Än

Lore«; K Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden St,

Geraut»», V«.

Ludwig T. Stipp,
Eonttaktor >nd Banmeiper,

«IZ.SI» Veople« Ban» Gebäude.

rye Werners
(Deutsche« Pwmengefchäft)

Ne»e «ddreffe: 6IS Linden S träte.

«chulthei«, Florist,

A. Conrad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung.
s»» Wyoming Avenue.

Ecranton, H>a.

Webrüder Schneider,
Gl»«»«r» und Metall » Arbeiter,

»»> »»» «»»

Scranton Uockenblatt.
Gtadtratb.

Mayor Von Bergen sandte am Frei-
tag dem Stadirath einDkurze» Schrei-
ben ein, in welchem er die Ordinanz sllr
da« Eynon Straße Vmdukt mit seinem
Veto belegte, au« dem Grunde, weit

nach seiner Ansicht nicht die Stadt, fon-
tz3.<XX) sUr da« dazu nöthige Vand be-

zahlen soll. Man ließ sich aber da«

Handeln de« Mayor« nicht gefallen,
denn aus Vorschlag von Belln wurde
die Vorlage einstimmig Über dessen Veto
bestätigt.

Da» Gesuch von Robert Köhler, daß
ihm die Interessen an seinem Asseß-
ment gelegentlich der Pflasterung von
Mulberry Straße nachgelassen werden,

wurde endlich mit vier gegen eine Stim-
me gutgeheißen. Auch die Forderung
der John Flannigan Hinterlassenschaft
sUr gelieferten Stein wurde mit tz7.SU
anstatt »32,5(1 beglichen.

I. W, Cramer, welcher vor Monat«
frist an Merrifield Aoenue in ein unbe-

schützte« Voch fiel, verlangt in einem

vorgelegten Brief tz36 65 fiir seine be-
schädigte Kleidung, ohne die Erkältung
und Unbequemlichkeit in Betracht zu
ziehen, welche dem Unsall folgten. Nach
dem der Siadtanwall erklärt hatte, daß
wohlthätige Vereinigungen Vicht für
Pflasterungen haftbar sind, reichte B>-
lin sofort eine Resolution ein, um die

U. W. E. A. von ihrem Pflasterung«

legte zur Bestätigung die Ernennung

strat der SUdseite vor. Rur ein städti-
sche« Departement, da» Gesetzdeparte-
ment, hatte einen Voranschlag sitr da«
nächste Jahr fertig und beträgt derselbe
ki5,34K,67. Der Stadtanwati klln-

ausgearbeitet habe, weil e« ihr an der
Zeit sehite, da sie anderswie beschäftigt
oar.

Oie Waldorf Fair ist jetzt vorbei,
Juchhei I

Die Damen sagen all: ,OH mei!"
Juchhei I

Oh mei! Juchhei!

LH mei!
Oer niemals trank und immer aß,

Juchhei I
Wa« wir jetzt essen.

Oh mei I
Drum war die Stimmung ansang» blau'

Juchhei!
Wir wollen jetzt mal sehen,
Wie'« nächste Mal wird gehen.

Juchhei! Oh mei I
Da» Schiff strich durch die Wellen,

juchhei!
>Z« that beinah zerschellen.

Oh mei!

Und rutschten aus den Knieen.
Juchhei! O meih!

Zetzt bauen wir im Walde
Juchhei!

«ein schönes Heim gar balde!
Oh mei I

Dann werden wir nicht immer naß
Im Waldors Park, wenn'» regnet wa«,

O mei! Juchhei.

Bor dreißig Zehren. ?E« sind jetzt
etwa dreißig Jahie her», schreibt Herr
C. R. Peter« von Jthaca, Mich., .daß
ich zuerst mit Ihrer Älpenkräuter-Medi-

zin bekannt wurde. Wir können ohne

mehr fertig werden. Sie ist. nach mei
»er Ansicht, die beste und zuverlässigste
Familien Medizin, die e« giebt."

Zeit hat deessn Vorzitge noch weites er-
probt, bi« e« jetzt, wohl mehr al« irgend
eine andere bekannte Medizin, ein Hau»,
mittel geworden ist. Richt In Apothe-

ken zu haben. Spezial Agenten liefern
e» direkt vom Laboratorium. Man
schreibe an: Dr. Peter Fahrney <d
Son« Co., 19?25 So. Hoyne Ave-
nue, Chicago, Jll.

Form'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, IMI Cedar

's Der deutsche Reichstag berieth in
einer neulichen Sitzung Uder die Er-
richtung eine« Obersten Kolontal-Ge-
richtshvse». Schließlich wurde die de-
zllgiiche Vorlage einer Kommission Über-

der Sch"d^^ttich»h»fÄ'i«

Wil»r«-Varr« ?tachrt»t»n.

Der 72 lahrc alte Samuel Engel
ion hier ist am Samstag im Burn»
privat Hospital in Scranton nach kur-

? Fred. E. Kirkendall, Redakteur
der TimeS-Leader, ist zum Inland-
steuer Kollektor, mit Hauptquartier in
Lancaster, ernannt worden.

Dr. Joseph Smurl von Edward«,
oille strengte am Montag eine Klage <l>r
tw.tXX» Entschädigung gegen Elsie
Vayne an, weil deren Automodil am 10.
Okiober in seine Maschine krachte und

sie zerlrlimmerte und ihn auch verletzte.
William H Hine», Ex-Senator

und Kandidat für Richter de» Counlle».
ist am Samstag Morgen von einem
Schlaganfall betroffen worden und ;»>

erst befiUchtete man einen tvdtlichen
Verlauf, später stellte sich aber eine
Besserung ein.

?Frau Sadie Mayer von hier, deren

Gatte kürzlich in einem Wrack aus der

Laurel Linie derart verletzt wurde, daß
er ein paar Tage nach dem Unfall starb,
strengte am Dienstag gegen die Kor-
poration eine Klage slir t2»,iXXI Ent-
schädigung an.

VittSton.

Die St. Johannes luth, Gemeinde
feierte am Sonntag den b(>, Jahrestag
der Grllndung mit ensprechenden Feier-
lichkeüen. .

Frau Anton Kliman», deren Gatte
vor Jahresfrist im Höht Schacht ge-
ttidtet wurde, hat eine Klage siir tl«,-
ll«xiEntschädigung gegen die Pennsyl-
vania Kohlen Kompanie angestrengt.

Martin Hickey von Elover Straße
erhielt am Samstag Nachmittag in der
Legge»» Creek Zeche den rechten Arm so
schlimm zwischen zwei Karren zerdrstcki,
daß ihm derselbe später im Staat Ho-
spital amputirt werden mußte.

George Frisbee und Charles Rai-
ne» von der Fri»bee Throwing Com>
panie dahier wurden am Samiiagum
je »2b bestraft, weil sie dem neuen Ge
fetz zuwider erlaubten, daß ein halbes
Dutzend Mädchen Über zehn Stunden
den Tag arbeiteten.

Der 17 Jahre alte Emery Rig
zold von Aibrigl» Avenue erhielt am
Dirnstaft w der «wer Slope Zeche von
einem Esel einen Huftrilt in den Unter
leib, der lhm innerliche Verletzungen zu-
fiigte. Im Staat Hospital wuroe sein
Zustand al» ein gefährlicher bezeichnet.

Niedergeschlagen, weil ein Mäd
chen ihm nicht hold war, wollte der 32
Jahre alle Bergmann Charles Rushock
am Diemiag in dem Laden des John
MrDvnneU an West Market Stiaße
sich erdolchen, ehe er aber sein Vorhabe»
ausfiihren konnte, wurde er Überwältigt
und dann mehreren freunden zur Sich-
erheit Übergeben.

Der 9jährige Jvh» Gallas von
Mary Straße, sein ll>ährigei Bruder
James, der 14jährige Billy Hoban von
Market Straße und der lojährige Adam
Baraske« von Ray Äug Avenue, welche
die Geldjchublade der Frau William
Jone» an Warren Siraße und Wayne
Avenue beraubten, wurden am Freitag

unter je »3>x> Bllrgichast siir ein ge-

richtliche» Erscheinen gestellt.

In einem Anfall von Raserei,
durch Übermäßige» Trinken verursacht,
wollte Mike Gilbosli am Dienstag Vor-
mittag in einer West Market Straße
Wirthschaft sich durch Erschießen das
Leben nehmen, wurde aber oon Freun-
den an der That verhindert und nach-
dem er wieder nüchtern war, erklärte er.
daß er froh sei, daß er noch am Leben
sei.

Die 7jährige Emma Bogdansky
von Leggelt stiaße wurde Freitag
Abend von einem Kerle Überfallen, wel>

cher seine Hand über ihren Mund
klappte und sie dann nach der nahege
legenen Waldung schleppen wollte. Erst
nachdem da« Kind sich von dem Mund-
knebel befreien und einen Hiilferuf au«
stoßen konnte, ließ der Kerl sie wieder
frei, woraus die Kleine schnell heimlief
und der Mutter den Vorgang erzählte.

? Dem Prinzen Wilhelm zu Wied,
welcher al» Rittmeister dem 3. Garbe-
Ulanen Regiment in Pol«dam ange
härt, sind nunmehr die cinmlllhigen Er-
klärungen der eui opälschen Mächte Über-
mittelt worden. Sämmtliche Mächte
geben darnach der Anwarischast des
Prinzen aus den Thron Albanien« ihre
Zustimmung.

Wii äu« Berlin gemeldet wird,

der Schichau-Wers in Elbing flir Rech-

de« Reiche« der schnell
und ohne jedweden Unfall zurückgelegt.
Die chinesische Regierung hat die Fahr-
m«n. E« wird die» al« eine glänzende

Leistung bezeichnet, welche beweist, daß
die deutsche Schiff«baukunst eine hohe
Stufe der Entwickelung erreicht hat.

Geranton, V«., Donnerstag, den 11. Dezember »SIS.

von der G»ds»ite.

Ein Töchterlein Hai sich bei der, Ehe-
leuten Henry Leyh von Front Straße
eingestellt.

Charit« Pfuhl strengte gestern
gegen seine Gattin Luella eine Ehescheid-
ungsklage an

Aldermann Jakob Hllster ist am Frei-
tag al» Nachfolger de« verst. John Ten-
tes al» Polizeimagiftrat diese« Stadt-
theile» ernannt worden, die Ernennung
muß jedoch vom Sladlrath vorerst de«
stätigt werden.

Fräulein Helen von Pitt«ton

Pastor Jame» Leishman ai«' ein Ehe-
paar eingesegnet.,

Herr und Frau William C. Klein von
Pittston Avenue feierten am Montag

- die Kmiall Hochzeit - im Kreise
ihrer nächsten Anverwandten und Freun-
de auf die angenehmste Weise.

Der Junger Männerchor ist am

dem Südseite Äankgebäude umgezogen,
welche« seil den letzten Wochen fiir sei
neu Gebrauch renovirt worden ist. Die
offizielle Eröffnung und Einwärmung
wird nächste Woche stattfinden.

In seiner Wohnung an River Stra-
ße ist am Montag Mittag im Alter von
Kb Jahren Joseph Aveline gestorben,
den zwei Söhne und vier Töchter über-
leben. Die Beerdigung findet heute
Vormittag, nach vorherigem Trauer-
dienst in der St. Mauen Kirche, im
Friedhof der Gemeinde bei Ro. B statt.

Frau Jame« Ke»rn» von Pear Stra-
ße berichtete der Polizei am Freitag, daß
während der Nacht ihr Hühnerstall um
24 viihmr beraubt wurde, und etwa zu
gleicher Zeit lief von Frau Strauß von
der gleichen Straße die Klage ein, daß
ihre Waschleine während der Nacht um
Kleidung beitohle» wurde.

Riller von St. George. Zweig 4S,
erwählte am Sonmag die folgenden Be-
amten : Geistlicher Bcirath, Pfarrer
Peier C. Ehn»; Präsident, Edward
Reureiter; Bize Präsident, Daniel V.
Hopkins; Recorder, V. I. Weinschenk;
Sekretär - Schatzmeister, Jodn Von»-
dorf: Marschau, Michael Riiterbeck;
Tiustee», Rlckolaus Maix, Frank R.
Eiden und Jodn A riden ; Delegaten
zur Couniy Föderation, John Haen
und Albert N. Herbster jun. Die In-

ten Bericht sind wahrend der kürzlich

135 Personen getödlet und l4l> Per
sonen verletz! worden. Wisconsin weist
die höchste Zahl der Jagdop,er aus,
nitmlich 29 Todte und 27 Verletzte;
dann kommt Michigan m>l 2» Todten
und lk Verletzten und an dritter Stelle
New Z)orl mit lS Todten und einem
Perletzien.

H Der deutsche BundeSrath hat die
am 13. Mai vorigen Jahre« vom
Reickslag beschlossene Resolution Über
die DueUsrage an den Reichskanzler o.
Bethmann-Hollweg Überwiesen. In
dem begleitenden SchriststUck hebt der

zjeren herbeizuführen, ersllllt und nach
jeder Richtung hin segensreich gewirkt
habe,

Taubheit »ann nicht geheilt wer-

t-'n Id-« n!«> mtichtn tönn«». «»j
giebt nur tinin W-z. dtt Tauddiit kuriren,

dt« schieimigtn «u»t>,iru»g rii Sustachischin
Röd«< «rursacht. W«nn di«s< >nt»

!chlt^i^OdirfiS»<°
Tk «ou«» lindnndtit jede,

Kaiaird-Itur diiiin tönnra, Laßt ?»ch ««>

g. I. tbint, t C Tote»«, O.
iA-Vntaust «sn alle» «p°ld»tn», 75t.
Hall'« gamiiitn-Pilin, find dl« d«?i>.

>«« dem »bereu Uhalr.
(Archbald Korrespondenz.)

Alex. Brocco von Mayfield wur-
de Donnerstag Vormittag in der «Zone»
Zeche auf der Sielle durch einen Felsen,
sali erschlagen; dem Unglücklichen wur.

Der al« Läufer in der Dolph

Zeche zu Jessup angestellte Jame« Shell
ist letzte Woche unter dem Motor zer>
dillckt worden und erlag den Verletzun-
gen. als man ihn nach dem Mid-Balley
Hospital nehmen wollte.

Robert McCormack von Olyphant
telephonirte Sonntag Nacht dem Poli-
zeiches. daß er sein Leben beenden wllr-
de, ging dann in seinen Hinterhof und
trank eine Dosis Carbolsäure, dessen
Wirkungen er innerhalb zwanzig Mi<

traf, war er eine Leiche.
(Carbondale Correspondenz.)

> Die Carbondale Machine Com
panie hat es am Montag verweigert,
die Mißhelligkeiten, welche zu dem

! Streik in ihren Werken sührten, der
l Arbitration zu unterwerfen.

Der 27 Jahre alle George E.
' Phelp», welcher seit den letzten drei
> Monaten auf der Bauerei des John

> fall Hospital gerächt, wo er mehrere
, Stunden später starb. Da« Motiv zur
That ist nicht bekannt.

Da« Thal abwärt«.

> Taylor.-Der öS Jahre alte William
! N. Richard« von West Grove Straße
> ist am letzten Donnerstag Morgen in

der Taylor Zeche durch einen unerwar.
Teten Deckenfall auf der Stelle gelobtet
worden. Der Körper wurde von der

, schweren Masse in schauderhafter Weise
zerfleischt. Weisciifluh wur

leihe Gesellschast. mit einem Empsang
beehrt, wobei Caspar Ott sen. als
Toastmeister fungirie. CS gab mehrereAnsprachen, verschiedene Soli«, der

erhöhie am Oienstag Nacht da« Salair
de« Burgeß von »St«) aus t7b«>, laut
einem Gesetz, da« schon vor mehreren
Jahren von der Legislatur bestätigt
wurde. Der 12jährige Benjamin
Bowen von der Union Straße wurde

getre en und da er immer noch die Be!
sinnung nicht erlangt hatte, so »ahm
man ihn am vienstag nach dem Mole-
Taylor Hospital, wo er wahlicheinlich
operirt werden wird, um sein Leben zu
erhallen.

Cin Brand, welcher zu früher
Morgenstunde am Dienstag in der
Wohnung de« William Oisenreader in
Duryea ausbrach, richtete vor seinerBewältigung einen Schaden von etwa
»K.vtX» an.

Der Juwelierladen de« N. Green,
berg in Old Forge wurde früh am Mon'
tag Morgen voir-Einbrechern besucht,
welche sich Schmucksachen und andere
Waaren im werth von etwa tbu» an-
eigneten.

Die Emigrantin Frau Aggy Bar.
thomitis wurde am Samstag Nachmit-

eine einsame Stelle gelockt und dann um
k3» beraubt, alles Geld, welche« die
Krau im Besitz hatte. Die Beraubte
befand sich aus dem Weg zu Verwand-
ten in PittSton.

Alex. Mantazzoli von Moosic,

Wasser den brennenden zur
plosion brachte, strengte am Freitag
eine Klage sür tlb.(xx) Entschädigung
gegen die Hillside Kohlen u»d Eisen
Companie an.

Der bk Jahr! alte Stephan Lucas
von Duryea, Wächter in dem Central
Brecher der Pennsylvania Kohlen Com.
panie za Aooca, wurde letzte Nacht er-
mordet ausgesunden. Cr hatt« eine
Kugelwunde In der Brust, sein Schä-
del war an drei Stellen gebrochen und
der KSrper schlimm zerdrückt. Man
nimmt an, daß Raub das Motiv zur
zur That war und daß Landstreicher da-

für verantwortlich sind.

Wa«ne «ount».
Hime«d«le.?Edward S. Penniman,

welcher lange Jahre hier im Zeitung«,
fache thätig war, ist am Samstag nach
mehrwöchtnilicher Krankheit im Alter
von 7S Jahren gestorben.

H«dr H>ark?to»t,rn.

In ihrer Wohnung an Ehnon
Straße istfriih Sonnlag Morgen Fräu-
lein Margaret Lieb im Aller von 74

Jahren gestorben; die Beisetzung er-
folgte am Dienstag zu Milton.

Erst Ansang» der Woche wurde
bekannt, daß schon am lv, Oktober
Fräulein Eoa Weilenfluh von Schlager
Boulevard und WilliamA. Jakob» von
New Jork sich dorselbst als ein Ehepaar
verbluten ließen.

Fräulein Nora Weber, !7 Jahre
alt, ist am Dienstag Morgen ziemlich
unerwartet in der Elternwohnung an

Anfällen litt, erkrankte Monta/ N?cht
und ehe der gerufene Arzt am Dienstag
eintraf, war e« eine Leiche.

Der 23 Jahre alte Dan Spano
von Scranton Straße, welcher angeb-
lich vorletzten Monat mit Luigi Di
Movanni den Michael La Rosa an <!a-
?ouse Avenue angiiff und schlimm zu-
richtete. wurde am Freitag Mittag an
/ackawanna Avenue endlich erwischt und
>ann eingesteckt. Am Samstag wurde
Spano im Polizeigericht wegen dem
kragen von verborgenen Waffen unter
>S<x> und wegen verdrecherilcher Ver-
vundung unter tzi.lxxi Bürgschaft ge-
stellt.

In einer lebhasten und starkbe-
suchten Versammlung der Ritter von
St. George, Zweig 13(1, West Scran-
lon, welche am Donnerstag Abend statt-
iand, wurden die folgenden Beamten
erwählt: Geistlicher Beirath, Pfarrer
F, A> Friaer; Präsident Frank Hen-

rich ; Vize Präsident, Frank Schmidt;
Sekretär-Schatzmeister, John Buwen;
Marschall, Peter Maro»; Trustee»,

wähl wurden noch andere wichtige Ge-
schäfte erledigt und die Versammlung
wurde als die interessante bezeichnet,

Conti, IS Jahre alt und

ia Avenue, nahe der Briicke, von dem
«utomobil de« John jiötsch von Eros-

Vlirgschast gestellt, wel selne Maschine

Biirgschast siir ein -gerichtliches^

Frau Kaihcrina Kaufmann, 74
Hahre alt. ist am Dienstag Abend in

Frieohos siaiifinden.
Frau Johanna Schradel, Mutter

l>on Frau Robert Schubert von Aih
Straße, wurde letzte Woche gelegenll>ch
hreS 9». Geburtstage« von ihren Ver-
vandten und Freunden mit einer Ge-
icllschafl beehrt, welche sich zu einem
'rvhlichen und denkwürdigen Crelgniß
zestaltete. grau Schradel, welche vor

Jahren von Deutschland nach Ame-
ika kam, ist illr ihr ehrwürdiges Alter
loch eine recht riimge Dame.

Der Feuerwehrmann Christian I,
Ihauer von Harrison Avenue, ein Mit-

Schlagansall betrossen wurde, ist den
jolgen desselben am Freitag Rachinit-
ag im Staat Hospital erlegen. Der
verstorbene wird von der Wittwe und
-cht Kindern Überlebt. Die Beisetzung
and Montag Rachmittag im Dunmoi e
Zriedhos statt, nach einem Trauerdienst
n der Wohnung, den Pastor M. H.

Keid leitete.
Der 4S Jahre alte Joseph Schra«

Seddon, beide von Ridge Straße, wur-
den Dienstag Rächt etwa gegen ilUhr
n dem Rillenhouse-Smiih Laden an

nne Anzahl elektrische Artikel gestohlen

schon am Abend zuvor in dem Laden
waren und verschiedene Artikel stahlen,
veide Verhaftete wurden gestern ohne
Zulassung oon Bürgschaft siir ein ge-

richtliche« Verfahren gehalten.

Da« deutsche Reich«marineamt

m welcher Weis? die
nächsten Jahre« in Dienst gehalten wer-
den soll. Darnach ist für die gesamm-

imerikanische und west-amerikanischl
Station, nur ein Kreuzer vorgesehen.

LstzMluä Mö.

Stummer S«

Dr. Friedrich W. La»»»
Deutscher Arzt,

315 Jefferson Avenue, nah« Lind«, S»
.

B?tv ?»r»iiw»« >

« «'»«»>-»« »»» 7-« >»«,»«.
Beide Telephone

Dr. Z-seph«. Wagner
Deutscher Arzt,

Scke Washington Ave. und Linde» «»
Alle« Telephon.

Sprechstunden > S-tv Bor»t,Ia»«, »-«
Nachmittag«; k?S Abend«.

Dr. Lämouä Douns^»v
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank GebSude, Washi»»ton Ave. und Spruce Straße.a« Wied deuisch gesprochen.

Dr. C. C. Lanbaeh,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke WhomwoAvenue und Spruce Straße.
Deuisch gesprochen.

O. B. Partridgl,
Advokat und Rechksanwii!«

Wm. Tröstet Söhne.
Deutsche Metzgrr

1115 Jackson Stra?,

»nlo alle «orten Irische«
»eilch Rarichilrilch n, I »

vrtrr Stkpp,
vanmeifter und Contrattor.

Zsftee, 327 N. Washington Adei,»».

v-»rn. Pa. Vackstr.nbr.nnrrn jU R.? «»»

'eoege I.Keiper. Hin,, L-ckr«ch
Keiper äe Bockrolh.

Slumbing. Dampf und Hei?
wafser Heizer. Blech» und

Eisenblechs! rbetter.

No. Sprnee Straße.
Reue« Telephon?Werkftätte, tBSO, wo»»»

»«. 7i^.

Eisenwaare«, Blech - Arbeite»,

Farbe und Oel,
Dampf- u»d Heißwasserheizung,

Pl«mbi»k,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. (Hunfter,
skr. Penn Avenue.

Unierscheidet eure Anlagen.
?Steckt nicht alle in^ einen Korb", ist

Brooks S» Eo., Bantirre,
Mitglieder der New Uort Stock Esch»»»«.

Grranto», Pa. WilkrS-virre, V».

Adams K Harris,
Juweliere.

Sterling Sttber
Hochzeitsgeschenke

'

alle Pnlse.
von Hl.«» aufwärt«,

421 Spruce Straße.


